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14-Jähriger brach in Wien zahlreiche
Autos ein – Polizei auf der Spur!

Ein 14-Jähriger wurde in Wien-Meidling festgenommen,
verdächtigt in 40-50 Pkw-Einbrüchen sowie

Sachbeschädigung.

Wien-Meidling, Österreich - In den frühen Morgenstunden des
Dienstag, den 25. Juni 2025, sorgte ein 14-Jähriger in Wien-
Meidling für Aufregung. Die Polizei wurde alarmiert, nachdem
Zeugen beobachteten, wie der Jugendliche ein beschädigtes
Auto, das unsicher gesteuert wurde, lenkte. Vor Ort bestätigte
sich die besorgniserregende Situation: Das Fahrzeug hatte einen
unsanften Platz auf dem Gehsteig gefunden und als die
Beamten eintrafen, stieg der Junge aus und wurde sofort
aufgehalten. 

Die anschließenden Ermittlungen offenbarten ein
beunruhigendes Muster. Der Teenager gestand, die
Seitenscheibe des Wagens eingeschlagen und einen Schlüssel



aus dem Handschuhfach verwendet zu haben, um das Auto zu
starten. Auf Nachfrage gab der 14-Jährige an, bereits zahlreiche
weitere Fahrzeuge aufgebrochen zu haben, um weitere
Schlüssel zu stehlen. Seine Taten scheinen Teil einer größeren
kriminellen Reihe zu sein, bei der er gemeinsam mit mindestens
zwei Komplizen für 40 bis 50 Pkw-Einbrüche in der Stadt
verantwortlich gemacht wird.Die Krone berichtet, dass bei der
Durchsuchung des Jugendlichen Bargeld in Höhe von rund 2300
Euro, zwei Messer, ein Pfefferspray sowie verschiedene
Tabakwaren und ein beschädigter Garagenöffner sichergestellt
wurden.

Ermittlungen und Vorwürfe

Doch der Fall wirft nicht nur Fragen zur individuellen Straftat
auf. Der 14-Jährige wird nun wegen Sachbeschädigung
angezeigt, doch wie die Polizei feststellte, stonden zahlreiche
ihrer Meldungen über diese Sachbeschädigungen im Raum.
Diese Häufung an Vorfällen deutet darauf hin, dass der Junge
nicht alleine handelte. Trotz der Fahndung und Festnahme
machte der Jugendliche keine Angaben zu seinen mutmaßlichen
Komplizen. Die Ermittler rufen die Öffentlichkeit dazu auf,
Hinweise zu den beiden Unbekannten beim LKA unter
01/31310-57800 einzureichen.Der ORF hat sich ebenfalls mit
den Details des Vorfalls beschäftigt und zieht Parallelen zu einer
wachsenden Tendenz unter Jugendlichen, an kriminellen
Aktivitäten teilzuhaben.

Das Thema Jugendkriminalität ist kein neues in Österreich oder
Deutschland. Statistiken zeigen, dass die Jugendkriminalität in
Deutschland 2024 einen Höchststand von rund 13.800 Fällen
erreichte, was mehr als doppelt so hoch ist wie in 2016.
Psychische Belastungen, vielleicht auch durch die Corona-
Maßnahmen, werden häufig als Faktoren für den Anstieg dieser
Problematik genannt. Statista hebt hervor, dass dieses
Phänomen bei Jugendlichen zwischen 14 und 17 Jahren zunimmt
und dass bei gerichtlich verurteilten Personen unter 21 Jahren
der Männeranteil drastisch überwiegt.

https://www.krone.at/3823569
https://wien.orf.at/stories/3310931/
https://de.statista.com/themen/8074/jugendkriminalitaet-in-deutschland/


Auswirkungen auf die Gesellschaft

Die Notwendigkeit, wirksam gegen Jugendkriminalität
vorzugehen, ist dringlich. Diskutiert werden immer wieder
Maßnahmen, die von härteren Sanktionen bis hin zu präventiven
Ansätzen reichen. In der Diskussion um die angemessene
Gestaltung des Jugendstrafrechts wird immer mehr Wert auf
stärkere Prävention gelegt, insbesondere durch Kinder- und
Jugendhilfe. Dies gereicht nicht nur zum Wohl der Gesellschaft,
sondern auch zum Schutz der entglittenen Jugendlichen, die oft
nur einen Schubs aus ihrer gewohnten Bahn benötigen, um aus
einem kriminellen Lebensweg auszubrechen.

Die Ereignisse in Wien-Meidling sind ein weiteres Beispiel für die
Herausforderungen, die Städte und Gesellschaften heute
bewältigen müssen. Wie man diesen Trends entgegenwirken
kann und welche Rolle die Gemeinschaft dabei spielt, bleibt eine
zentrale Frage für die Zukunft.

Details
Ort Wien-Meidling, Österreich
Quellen www.krone.at

wien.orf.at
de.statista.com
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